Vierteljährlicher 3 
außerhalb pro Quartal 7 Ma 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſſen u. Poſen 20 Pf. 
Nr. 590. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 22. Aug. (Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
General der Gavallerie von Heuduck, commandirenden General des 
XV. Armee⸗Corps, das Großkreuz des Rothen Adlerordens mit Eichen⸗ 
laub; dem General der Infanterie des Barres, Präſes der Ober⸗ 
Militär⸗Examinations⸗Commiſſion, das Kreuz der Großcomthure des 
Königlichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern, ſowie dem Amtsgerichts⸗ 
Rath Kuchenbuch zu Müncheberg den Rothen Adlerorden vierter Klaſſe 


verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den Conſiſtorial⸗Aſſeſſor Kurt Balan 
in Berlin zum Conſiſtorialrath, und den bisherigen ordentlichen Profeſſor 
Dr. Julius Baron in Bern zum ordentlichen Profeſſor in der juriſtiſchen 
Facultät der Univerfität Bonn ernannt, ſowie dem Stadtrath Schreiner 
zu Berlin den Charakter als Geheimer Regierungsrath verliehen. 
Dem Thierarzt Heinrich Schöttler zu Stade ift die von ihm bisher 
commiſſariſch verwaltete Kreis⸗Thierarztſtelle des Kreiſes Kehdingen definitiv 
verliehen worden. - (R.⸗Anz.) 


Z a 
Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 23. Auguſt. 
XIII. Hauptverſammlung des Vereins 
deutſcher Ingenieure. 


Feſtfahrt nach Oberſchleſien. 

Der Extrazug, welcher unſerer Stadt die Gäſte der letzten Tage 
entführte, verließ den Centralbahnhof um 7 Uhr 50 Min. mit etwa 
300 Theilnehmern unter Führung der Herren Mafchinen-Infpector 
Donders und Hütten⸗ und Bergwerksdirector Menzel aus Katto⸗ 
witz. Zur Beſichtigung der Grundmann ⸗Schottländer'ſchen 
Portland⸗Cementfabriken in Oppeln ſteigen dort etwa 40 Perſonen 
aus. Die Uebrigen gehen direct in das Hüttenrevier. In Beuthen 
| findet, da Fabrikbeſitzer Mehlers-Aachen die Wahl nicht angenommen 
hat, um 5°, Uhr die Wahl des I. Vorſitzenden ftatt. Um 6 Uhr 
beginnt das Diner im Hotel Sansſouci. 


| Sagan, 18. Auguft. [Kreistag. — Vorſchußverein. — 

Lehrerverein. — Kreisverein. — Hochwaſſer.] In der heut abge- 
haltenen 1 9 dere wurde zunächſt über die Verwendung der dem 
Kreiſe Sagan aus dem Geſetze vom 14. Mai 1885 zufallenden Summe 
von 22 590 M. Beſchluß gefaßt. Derſelbe lautete dahin, daß 4500 Mark 
au Verzinſung und Amortiſation des zum Bau der Sagan⸗Dittersbacher 
Chauſſee geliehenen Capitals und 3300 M. zu Retabliſſementsbauten ver⸗ 


wandt werden follen. Mit 5218,61 M werden die Landarmenkoſten und. 


mit 5038,44 M. die Provinzial⸗Abgaben gedeckt. Der Reit. von 4532,95 

Mark wird aſſervirt. Der vom Kreis⸗Ausſchuſſe aufgeſtellte Vertheilungs- 

lan der Kreistagsabgeordneten auf die einzelnen Bezirke fand die Zu⸗ 

ſtimmung des Kreistages. Der Kreis Sagan zählt 56 247 Einwohner, 

welche zuſammen 31 Abgeordnete wählen. Davon entfallen auf die 

Städte 85 auf die Wahlverbände des Großgrundbeſitzes und der Land⸗ 

gemeinde 23. Durch das Loos wurde in heutiger Sitzung beſtimmt, 

aß erſtere 12, letztere 11 Abgeordnete wählen. Die Nothlage, in welche 

die Bewohner des Bober⸗ und Queisthales durch das am 4. Auguſt 

dcr Aue 8 8 e „akräfsen. inb, hat den Kreisausſchuß veran⸗ 

laßt, eine Nothvorlage einzubringen. Ehe der Kreistag in die Berathun 

eintrat, nahm der Vorſitzende, Landrath Strutz, Gelegenheit, i 

derung der vom Queis und Bober angerichteten enen zu geben. 

Schon am 6. Auguſt hat der Genannte das Bober⸗ und Queisthal be⸗ 

ſucht. Der angerichtete Schaden beläuft ſich nach amtlicher Schätzung auf 

110000 M. excl. Brückenſchäden. Für ca. 25 000 M. ift Getreide hinweg: 

geſchwemmt und vernichtet. Der Landrath theilt ferner mit, daß man 

nun endlich auch bei Lauban und Flinsberg Pegelſtationen errichtet. 

Es iſt dadurch einer Forderung genügt worden, die ſchon vor längerer 

eit von ihm geſtellt und fidh beim letzten Hochwaſſer ſchon ſegensreich 

ewieſen haben würde. Gerade bei dem letzten Hochwaſſer wäre auch die 

Telephonleitung von hier nach Eiſenberg und Neuhammer, zu welcher 

die Stangen und der Draht ſchon ſeit 6—7 Wochen bereit liegen, 

von hervorragender Wichtigkeit geweſen. Die gefährdeten Uferbewohner 

hätten 6 bis 7 Stunden früher benachrichtigt werden können. Da 

die Neiſſe ebenfalls Schaden angerichtet hat, bittet Lieutenant Räbiger⸗ 

Hermsdorf, der Kreistag möge den Antrag des Kreisausſchuſſes erweitern, 

ihn auf das Neiſſethal ausdehnen und ſtatt 1000 M. 1350 M. bewilligen. 

Nach längerer Debatte, in welcher Bürgermeiſter Würfel beſonders be⸗ 

tont, man möge die Bildung eines Deichverbandes anſtreben, wird fol- 

| 2 Antrag ee: „Zur Anlegung eines Interimsweges von 

er Lippſchauer Mühle nach Haſenau zu, ſowie zur Wiederherſtellung der 

| durch das Hochwaſſer am 4. Auguft a. €. verurſachten Beſchädigung an 
| D h Ihn 5 a ſach ſchädigung 

öffentlichen Wegen im Quei- und Neiſſethal excl. Brücken wird unter der 

Vorausſetzung, daß die Wegebau 


eine Schil⸗ 


DIEBURG; S pflichtigen das geſammte erforderliche 
Material in n een Nähe der beſchädigten Wegellracen Anel 
anweiſen, dem Kreisausſchuß ein Credit bis zu 1350 M. bewilligt.“ — 
Der hieſige Vorſchußverein hielt am vergangenen Sonnabende eine 
Generalverſammlung ab. Nach dem dabei gegeben 
Einnahmen deſſelben im erſten Halbjahr 1888 204 
197132 M. Es wurden 1801 Einzelgeſchäfte mit in Summa 452597 M. 
Im September d. J. wird der Verein je 25jähriges Be⸗ 

egehen. — In der an demſelben Abende abgehaltenen 
Sitzung des Saganer Lehrervereins ſprach Cantor Hoffmann über 
Schulkrankheiten“. Nach Mittheilung des Sorauer Lehrervereins findet 
die . Gauverſammlung (Verein Solen Sorau, Sprottau, 

au 


en Berichte betrugen die 
705 ch 9 


abgelchlöffen, 
) 


ſtehen feſtlich 


reiſtadt, umburg a. B., Chriſtianſtadt, Goſſen und Halbau) am 

5. September zu Sorau ſtatt. Die für eine bedürftige Lehrerwittwe im 
Kreiſe Sagan veranſtaltete Sammlung ergab einen Ertrag von über 20 
Mark. — Bei der ebenfalls am Sonnabende abgehaltenen General- Ver⸗ 
ſammlung des „Kreisvereins für Pflege und Erziehung verwahrloſter 
Kinder“ erſtattete der Vorſitzende, Superintendent Walther, den Jahres⸗ 
bericht. Zur Entlaſſung kamen 17 Knaben und 4 Mädchen. Die Zahl 
der Zöglinge beträgt gegenwärtig 66, wovon 55 aus der Provinz über⸗ 
wieſen und 11 aus dem Kreiſe find. Dem Rechnungsabſchluſſe pro 1837/88 
zufolge betrug die Einnahme 2202730 M., die Ausgabe 18603,06 Mark, 
mithin bleibt ein Beſtand von 3424,24 M. An Stelle des freiwillig aus: 

. geigiebenen Amtsgerichtsrathes Heidrich wurde Graf von Pfeil in den 
orſtand gewählt. — Für den Bober iſt wieder Hochwaſſer angemeldet. 
— — — —— — me rue 


Telegramme. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
? Pon 22. Aug. Der Kaifer erſchien auf Einladung des 
Ofſtziercorps des Leib⸗Gardehuſaren⸗Regiments nach 9 Uhr Abends 
in A Ka wo das Regiment aufgeftellt war. Die Capelle 
ſpielte 15 dem ei Nach Abſchreiten der Front begab ſich der 
Kaiſer na Best Caſino, wo die Ueberreichung eines vom 
Offiziercorps geſtifteten kostbaren Sabels an den Kaifer erfolgte. 
Hierauf fand gA 5 85 or daſelbſt ſtatt. 
Berlin, 23. Auguſt. Der „Nationalzeitung“ zufolge ſchenkte der 
Kaiſer von Rußland dem Grafen Herbert Bismard fein 1125 Zoe 
Homburg, 22. Aug. Der König von Dänemark traf mit dem 
Prinzen Hand heute Mittag zum Beſuche des Prinzen von Wales 
von Wiesbaden hier ein. Dieſelben nahmen mit Letzterem, dem Groß⸗ 


in Breslau 6 Mark, Wochen-Abonnem. 60 Pf., 
50 Pf. — Inſertlonsgebühr für den Raum eine” 


M., die Ausgaben 


ar Cr 


í 3 


Neunundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


herzog von Mecklenburg⸗Strelitz und der Prinzeſſin Chriſtian zu 
Schleswig⸗Holſtein im Victoria⸗Hotel das Frühſtück ein, beſuchten das 
Kurhaus ſowie die Kuranlagen und reiſten Nachmittags bald nach 
5 Uhr in Begleitung des Prinzen von Wales wieder ab. 

Frankfurt a. M., 22. Aug. Der Prinz von Wales traf heute 
Nachmittag von Homburg hier ein und wird der heutigen Lohengrin⸗ 
Vorſtellung im Opernhauſe beiwohnen. 

London, 23. Auguſt. Das „Bureau Reuter“ meldet aus Simla 
vom 22. Auguſt: Jshak Khan, Generalgouverneur von Afghaniſtan 
und Turkeſtan, lehnte die Einladung des Emirs nach Kabul ab 
und nahm eine herausfordernde Stellung an. Ein Theil der 
Truppen wandte ſich gegen Ishak Khan zu Gunſten des Emirs. 
Die Garniſon von Maimanas ſetzte den von Fshat Khan 
eingeſetzten Gouverneur ab. Auf Geſuch der Garniſon um einen 
neuen Befehlshaber entſendete der Gouverneur von Herat den Bruder 
des dortigen Oberbefehlshabers als Nachfolger des abgeſetzten Gouver⸗ 
neurs. Kämpfe fanden nicht ſtatt. Die Autorität des Emirs ſcheint 
geſichert. 

Stockholm, 22. Aug. Nach den nunmehr getroffenen definitiven 
Dispoſitionen wird der König, begleitet von dem Obercommandanten 
von Stockholm, Grafen Lagerberg, dem Cabinetsſecretär Bildt, dem 
Chef des norwegiſchen Cadettencorps, Hofmarſchall Frölich, dem Oberſt⸗ 
lieutenant Harmens, am 30. d. M. in Warnemünde eintreffen und 
ſich von dert aus direct nach Berlin begeben, von wo derſelbe am 
3. September hierher zurückzukehren gedenkt. 

Haag, 22. Aug. Die Nachrichten über das Befinden des Königs 
ſind heute etwas weniger zufriedenſtellend. Der Leibarzt Vinkhyyzen 
bleibt im Palais Loo. 


Handels-Zeitung. 
„ Handelskammer für den Regierungsbezirk Oppeln. (Schluss ) 


In Blei wurde ein befriedigendes Geschäft erzielt. — Die Maschinen- 
fabriken und Giessereien waren mit Aufträgen gut versehen, 
allerdings zu Preisen, die nur einen geringen Gewinn übrig liessen. — 
Die 71 der Steinkohlengruben hat sich annähernd auf der 
Höhe des Tiare behauptet. Der Absatz war aber das ganze Jahr 
hindurch ein äusserst schleppender und die Preise gedrückt, Erst zu 
Ende des Jahres, bei der eingetretenen grossen Kälte, hob sich der 
Versand. — In der Chamottefabrikation ist gegen das Vorjahr 
eine wesentliche Veränderung nicht eingetreten. — Die Kalkwerke 
hatten einen im Ganzen befriedigenden Absatz. — Die Portland- 
Cementfabrikation nahm einen prosan Aufschwung. Sämmtliche 
Fabriken waren stark beschäftigt und sind bei guten Preisen auch jetzt 
mit Aufträgen reich versehen. — Im Holzhandel haben sich die Ver- 
hältnisse gegenüber denen des Vorjahres verschlechtert. Der Absatz 
war ein schleppender, die Preise sehr gedrückt. Hinwiederum hatten 
die Fabrikate der Cellulosefabriken flotten Absatz. — In der 
Zündwaaren-Industrie werden die alten Klagen wegen übergrosser 
Concurrenz laut, desgleichen bei der Seifefabrikation. — Die 
Papierfabriken hatten einen etwas flotteren Geschäftsgang. — Die 
Glashütten und chemischen Fabriken arbeiteten mit einem ähn- 
lichen, nur geringen Nutzen lassenden Erfolge wie im Vorjahre. — 
Die Landwirthschaft leidet nach wie vor unter den niedrigen Ge- 
treidepreisen. Ihre Lage ist gegen das Jahr 1886 in manchen Gegen- 
den sogar noch ungünstiger geworden durch den geringeren Erlös, 
den sie bei der sehr mittelmässigen Ernte für Zuckerrüben aus 
letzteren gehabt, und durch den Einfluss, den das neue Spiritussteuer- 
gesetz auf den Consum und auf die Preise des Spiritus geübt hat. 
— Die Zuckerfabriken vermochten ihre Erzeugnisse zu etwas 
besseren Preisen als im Vorjahre abzusetzen. Erst gegen Ende des 
Jahres trat wieder ein Preisrückgang ein. — Die Mühlenindustrie, 
die durch die abermalige Erhöhung der Getreidezölle — soweit der 
Hüttendistrict in Betracht kommt — einen neuen schweren Schlag er- 
halten hat, führt dort einen harten Kampf um ihre Weiterexistenz. 
Die Müller jenes Bezirks schen mit grosser Besorgniss in die Zukunft. 
— Die Textilindustrie (Leinen- und Wollwaarenfabrikation) hatte 
im Allgemeinen einen ähnlichen Geschäftsgang wie im Vorjahre. Doch 
gestalteten sich die Absatzverhältnisse namentlich im Auslande, schwie- 
riger. Die in Katscher von Berliner Fabrikanten eingerichtete Plüsch- 
weberei hat einen erheblichen Rückgang erlitten. — Der Jahresbetrag der 
Arbeitslöhne, welche von den Berg- und Hüttenwerken unseres Bezirks 
entrichtet wurden, belief sich im vergangenen Jahre incl. der Löhne 
bei der Schwefelsäure-Fabrikation auf43 733 934 Mark gegen 42 775 892 
Mark im Vorjahre, ist also um 958042 Mark gestiegen. — So 
zeigt im Allgemeinen das Jahr 1887 ein freundlicheres Bild 
als das seines Vorgängers und es würde noch ein vortheilhafteres 
sein, wenn die politischen Unruhen, von denen wir im Eingange 
sprachen, den. Gang der Geschäfte nicht wiederholt gestört hätten, 
Hoffen wir, dass dem neuen Jahre die gleichen Beunruhigungen fern 
bleiben. Dann würde die oberschlesische Industrie, der oberschlesische 
Handel, des Weiteren gefördert durch günstige Handelsverträge, zu 
weiterer Blüthe sich entfalten können, und dies würde um so sicherer 
sieh erfüllen, wenn eine ausreichende Wasserstrasse den Austausch. der 
Waaren erleichterte. Durch die vom Landtage genehmigte, die Cana- 
lisirung der oberen Oder bis Cosel betreffende ‚Vorlage, wird dieser 
heisse Wunsch der Oberschlesier der Erfüllung näher gerückt. 


Toncurs-Eröfinungen. 

Nachlass des Schuhmachers Joachim Schlüter in Altona. — Kauf- 
mann Joh. H. Johannsen in Apenrade. — Krämerin Victorine Karst in 
Reichsfeld. — Hotelbesitzer Hermann Hilscher in Berlin. — Handels- 
mann Abraham Kirschstein aus Czarnikau. — Putz- und Weisswaaren- 
händlerin Nettchen Schäfer zu Altendorf bei Essen. — Handelsfrau 
Wittwe Stanislawa Müller zu Gostyn. — Nachlass des Rechtsanwalts 
Severin Karezewski zu Kosten. — Nachlass des Händlers Wilhelm Müller 
zu Laage. — Specereiwaarenhändler Nicolaus Protz zu Mainz. — Guts- 
besitzer Karl Andreas Hermann Pannach in Miltitz. — Nachlass des 
Bierbrauers Wilhelm Peter von Neudorf. — Firma Louis Tiebe jun. 
Nachfolger in Quedlinburg. — Besitzer Eduard Wenzel in Koschainen. 
— Seilermeister Josef Bucherer von Oberlauchringen. — Nachlässe der 
Eheleute David Zimmer zu Wangen. 

Schlesien: Theodor Jaroschek in Ratibor, Verwalter Max Albrecht, 
Prüfungstermin 17. October. y 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Angemeldet: A. Köhler in Gottesberg. — Julius Fleissig in 
Bolkenhain, Inhaber ist Mühlenbesitzer. —- Karoline Schlums & Co. in 
Nimptsch, die Theilhaber sind Tapisseriewaarenhändlerinnen. — H. 
Völker in Naumburg a. Qu. — Gotthard Dyhr in Reichenbach i. Schl. 

Gelöscht: H. 4 Scholtz, Theobald Bieberstein in Hirschberg. — 
W. Fleissig in Bolkenhain. — Hirsch Riegner in Poln.-Wartenberg. — 
Jos. Rolcke, M. Giemsa in Waldenburg. 


Ausweise. 
W.T.B. Newyork, 21. Aug. Der Werth der in der vergangenen 
Woche ausgeführten Producte betrug 5 757 531 Dollars gegen 4850 102 
Dollars in der Vorwoche, : 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Bo 
Anſtalten Beftellungen auf die Zeitun $ © 


eitun 


„ welche Sonntag einmal, Montag 


Eupen dreimal erſcheint. 


Donnerstag, den 23. Auguſt 1888. 


Breslau. Wasserstand. 
22. Aug. O.-F. 5 m 30 cm. M.-P. 4 m 46 cm. U.-P. 1 m 80cm. 
23. Aug. O.-P. 5 m 38 cm. M.-P. 4 m 54 em. U.-P. 2m — cm. 


Marktberichte. 

# Breslau, 23. August, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise sehr fest. 

Weizen bei schwachem Angebot fester, per 100 Klgr. schles. alter 
weisser 16,60—17,10—17,60 Mk., alter gelber 16.40— 17,00—17.50 Mk., 
neuer weisser 16,00—16,50—17,20 Mk., neuer gelber 16,00—16,50 bis 
17,10 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen schwach zugeführt, Preise höher, per 100 Kilogramm 
13,20 —13.40— 13,80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. i 

Gerste in fester Stimmung, per. 100 Kilogramm 10,20—12,00 Mark, 
8 Mark. 

afer gut verkäuflich, per 100 Kigr. alter 11.50 12.00— 12,50 M. 
neuer 10,80-11.10-— 11,60 Mark. ar = riw. 

Mais wenig zugeführt, per 100 Kilogramm 11,50—12,00—12.75 Mk. 

-Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogramm 11,00—12,50—14,00 Mk., 
Victoria fester, 13,.00—14,00—15.50 Mark. 

Bohnen ohne Angebot, per 100 Kilogramm 17,00—18,00 Mark. 

Lupinen schwach gefragt, per 100 Rlgr. gelbe 6,00—7,00—8!/, Mk., 
blaue 5,50—6,50 Mark. 

Wicken behauptet, per 100 Kilogramm 9—9,20—9,60 Mk. 

Oelsaaten schwach angeboten. 

Schlaglein mehr beachtet. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Winterraps 20 23 70 22 20 
Winterrübsen 23 21 60 

Rapskuchen blieb fest, per 50 Klgr. schles. 7—7,50 M., 
6,50—6,80 Mk., September-October 6,70—6,80. 

Leinkuchen gut verkäuflich, per 50 Klgr. schles. 7½ 8 M, fremde 
7—7,50 Mark. 

Mehl in sehr fester Haltung, per 100 KIgr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 25,75— 26,25 Mk., Hausbacken 20,75—21,25 Mk., Roggen-Futtermehl 
8,50—9,00 M., Weizenkleie 7—8 Mark. 

Heu per 50 Kilogramm neu 2,50—2,90 Mark. 

Roggenstroh per 600 Kilogramm 24,00—26,00 Mark. 


= Grünberg, 22. Aug. [Getreide- undProductenmarkt.] 
Auf dem letzten Wochenmarkte, welcher sich wieder einer reichlicheren 
Zufuhr als vor acht Tagen zu erfreuen hatte, wurden gezahlt pro 100 
Kilogramm Weizen 16,50—16,00 M., Roggen 12,80—12,50 Mark, Gerste 
12,00 M., Hafer 12,00—11,90 M., Kartoffeln 3,30—3,00 M., Stroh 4,00 
bis 3,50 M., Heu 6,00—5,00 M., Butter (Kilogr.) -2,00—4,90 M., Eier 
(Schock) 2,80—2,40 M. ~ 

Löwen 1. Sehl., 22. Aug. [Marktbericht von J. Gross.] 
Die Marktzufuhren bleiben nach wie vor in Anbetracht, der Jetztzeit 
der Vorjahre immer noch sehr klein, weil die Landwirthe noch nicht 
mit dem Einernten ihrer Halmfrüchte ganz fertig geworden sind. Der 
heutige Markt verkehrte zu anziehenden Preisen. Bezahlt wurde per 
100 Klgr. netto: Weizen, neuer, 16—17 Mark, Roggen, neuer, 12,80 bis 
13,40 Mark, Gerste, neue, 10,50—11,50 M., Hafer, neuer, 10,50—11,20 M., 
Erbsen 11—12 M., Wicken 9—10 Mark, gelbe Lupinen bis 8.50 Mark, 
Roggenkleie 8,60 M., Weizenkleie 7,20 M. Feinste Sorten, zur Saat g 
eignet, über Notiz bezahlt. ! 

Newyork, 21. Aug. Muskovaden 89%, Umsätze zu 59/16 Cen- 
trifugals 96%, Umsätze zu 69/16. 

Hamburg, 22. August. [Börsenberieht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per August-September 20½ Br., 20¼ Gd., per 
September-October 20% Br., 20½ Gå., per October-November 21½ Br., 
21. Gd., per November - Decbr. all, Br., 21 Gd., per December-Januar 
211/, Br., 21 Gå., per April-Mai 21½ Br., 21½ Gd. Tendenz: Eher fester 


Posen, 22. Aug. [Börsenbericht von Lewin Berwin Söhne, 
Getreide- und Productenbericht.] Wetter: Schön. Für Roggen 
bestand am heutigen Wochenmarkte rege Kauflust zu besseren Preisen. 
Die Umsätze blieben jedoch Mangels schwacher Zufuhr beschränkt. 
Laut Ermittelung der Marktcommission wurden per 100 Klgr. folgende 
Preise notirt: Weizen fein. 18,00 M., mittl. 17,30 M., ordin. 16,50 M., 
Roggen fein. 13.00 M., mittl. 12,70 M., ordin. — M., neuer Roggen fein. 
13,00 M., mittl. 12,40 M., ordin. 10,00 M., Gerste fein. — M., mittl. 
12,00 M., ordin. 11,20 M., Hafer fein. 13.20 Mark, mittl. 12.70 M., ordin. 
12,20 M., Kartoffeln fein. 2,80 M., mittel 2,40 M., ordin, — M An 
der Börse: Spiritus: Geschäftslos. August (50er) 51,30, (70er) 31,50, 
September (50er) 51,40, (70er) 31,60. Loco ohne Fass (50er) 51,30, 
(70er) 31,50. 3 

Wien, 21. Aug. [Borstenviehmarkt.] Zum heutigen Markte 
waren 9536 Stück angemeldet und hiervon zu Beginn 5686 Stück pol- 
nischer und 3672 Stück ungarischer Race, zusammen 9378 Stück, auf- 
getrieben, Das heutige Geschäft war in Prima sehr lebhaft, hingegen 
in Mittel- und leichter Waare flau. Die Preise notirten für Prima 46 
bis 46½ Kr., Mittelwaare von 43—44 Kr., leichte Waare von 38 bis 
41 Kr. und Jungschweine von 32—40 Kr. per Kilogramm lebenden 
Gewichtes, exclusive Verzehrungssteuer. 

Berlin, 22. August. [Produceten-Bericht.] Unterstützt durch 
sehr anregende auswärtige Berichte, hat die Steigerung der Getreide- 
preise am heutigen Markte weitere sehr erhebliche Fortschritte ge- 
macht und das Geschäft war zeitweise aufgeregt. — In erster Reihe 
stand wiederum Weizen, der über 3 M. gegen gestrigen Schluss ge- 
wann; Roggen besserte sich um ca. 2 M. und Hafer wurde ca. 1½ M. 
höher bezahlt. Am Effectivmarkte war die Tendenz für Weizen sehr 
fest, Roggen blieb unbelebt und Hafer hat sich gut behauptet. Gek.: 
Roggen 50 To., Hafer 300 To. — Roggenmehl weist eine ganz be- 
deutende Besserung auf. — Rüböl wurde anfangs zu vollen gestrigen 
Preisen gehandelt, ermattete aber später und schliest einige Zehntel 
niedriger. — Dagegen erfreute sich Spiritus heut entschieden besserer 
Kauflust, so. dass die Preise gegen gestern ca. 50 Pf. anzuziehen ver- 
mochten. 

Weizen loco 168—187 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
September-October 176½ —178½ —177/ Mark bez., October-November 
178 180 —179½ M. bez., November-December 179¼½ —181½¼ 180% M. 
bez. — Roggen loco 126—144 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefor- 
dert, mittel inländ. 136—139 M. ab Bahn bez., September-October 1439¾ 
bis 1431, —1441/,—144 M. bez., October-November 1451, —145—146 M. 
bez., Novbr.-December 147 —146¼ —147¼ —145½½ M. bez. — Mais loco 
123—138 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, August 130 Mark, 
Septbr.-Octbr. 128 M. — Gerste loco 116—185 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Hafer loco 118—148 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, mittel und guter preuss. 133—137 M., mittel und 
guter schles. und böhm. 133—137 M., fein preuss., schles. und böhm. 
139—143 M., pomm., uckerm. und mecklenb. 134—138 M. ab Bahn bez., 
August 1191, —119%/, Mark bez., September-October 119¼ —120 M. bez., 
October-November und Novbr,-December 119¼ —120¼ Mark bez. — 
Erbsen, Kochwaare, 143—190 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 132 bis 
142 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl 
Nr. O: 4,75--23,50 M., Nr. O und 1: 21,50—20,00 M., Roggenmehl Nr. O: 
20.50 bis 19,25 M., Nr. 0 und 1: 19,25—18,25 M., August und Angust- 
Septbr. 19,15—19,25 M. bez., September-October 19,15—19,25 M. bez., 
Octbr.-Novbr. 19.25 — 19,35 M. bez., November-Deebr. 19,40 — 19.50 M. 
bez., April-Mai 19.80 — 20,00 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 55,8 M., 
August 56,6 Mark, September-October 56,3—56 M. bez., October-Novbr. 
55—54,7 M. bez., November-December 54,9—54,6 M. bez., April-Mai 
54—53,5 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
52,6—52.9 M. bez, August und August-Septbr. 52,3—52,6 Mark bez, 


zweimal, an den übrigen 


fremde 


a A r ne el 


September - October 52,3—52,6 Mark bez., October-November 52,7 53 
Marx bez. November-December 52,5—52,8 Mark bez., April-Mai 53,7 
bis 54 M. bez., unversteuert mit 70 M. erbrauchsabgabe loco ohne 
Fass 32,9 M. bez., August und August-September 32,6 —32,8 Mark bez., 
September-Oetober 32,7—33 M. bez., October-November 3333, 2 M. 
bez, November-December 33—33,1 M. bez., April-Mai 34—34,4 M. bez. 


Actien 2598. Darmstädter Bank 155, 50. Mitteld. Creditbank 101, 40. 
Reichsbank 140, 10. Disconto-Commandit 221, —. 4½ procent. e ypt. 
Tributanlehen 86, 50. Riebeck Montanwerke —, —. Dresdener ank 
137, 30. 4% griechische Monopol-Anleihe —, —. Befestigt. 

Privatdiscont 20%. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 258%,. Franzosen 215%. 
Galizier 174%. Lombarden 91Y,. Egypter 84, 80. Disc.-Commandit 
220, 20. Gotthardbahn —, —. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. 

Hamburg, 22. Aug., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
40/, Consols 12205 Silberrente 69. Oesterr. Goldrente 92¼. Ungar. 
4% Goldrente 83/8. 1860er Loose 119½. Italienische Rente 97/8. 
Credit-Actien 255½. Franzosen 539. Lombarden 228. 1877er Russen 
983/4. 1880er Russen 82. 1883er Russen 109. 1884er Russen 92778. 
II. Orient- Anleihe 58 ¼. III. Orient- Anleihe 58¼½. Berliner Handels- 

esellschafts-Antheile 169½. Deutsche Bank 1690 Dise.-Commandit 
188%. H. Commerz-Bank 132. Nationalbank für Deutschland 118½. 
Nordd. Bank 1688¾. Gotthardbahn 132. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
166 ½. Marienb.-Mlawka 703,4. Mecklenburger Fr.-Fr. 155. Ostpr. 
Südbahn 117. Unterelbische Pr.-A. 98. Laurahütte 124, —. Nordd. 
Jute-Spinnerei 144%. Privatdiscont 1¼%. Weichend. 

Amsterdam. 22. Aug., Nachmittag. [Schluss- Course. 
Oesterr. Papierrente Mai-November veral. Sth, do. Februar - August 
verzl. 661/3. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 67½¼ ͤ do. April- 
October verzl. 663/4. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
825/3 5% Russen von 1877 991 Russ. grosse Eisenbahnen 116/. 
do. 1 Orient-Anleihe 57½¼, do. II. Orient-Anleihe 573. Conv. Türken 
145/3. 3%/0/, holländ. Anleihe 1013),. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn -Obligationen 102¾ , Warschau- Wiener Eisenbahnactien 94, —. 
Marknoten 59, —. Russische Zollcoupons 1914/,.. Hamburger Wechsel 
—, —. Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —. S 

Petersburg, 22. Aug., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 101, 75, 
russ. II. Orientanleihe 98, do. III. Orientanleihe 97%/,, do. Anleihe 
von 1884 151, do. Bank für auswärtigen Handel 2421/,, Petersburger Dis- 
conto-Bank 655, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 468, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 143, Grosse russ. 
Eisenbahn 250, Kurs-Kiew-Actien 346. 

Newyork, 22. Aug., Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.] 
Wechsel auf Berlin 942],. Wechsel auf London 4, 84½. Cable transfers 
4, 88. Wechsel auf Paris 5, 231/,. 40% fund. Anleihe 1877 128½ 
Erie-Bahn 27/. Newyork-Centralb. 108. Chicago-North-Western-Bahn 
1127). Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10. Baum- 
wolle in New-Orleans —. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
Tija. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7½. Rohes 


Wien, 22. Aug. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 8,26 Gd., 
8, 31 Br., per Frühjahr 1889 8, 97 Gd., 9, 02 Br. Roggen per Herbst 
6, 25 Gd., 6, 30 Br., K Frühjahr 1889 6, 55 Gd., 6,60 Br. Mais per Juli- 
August 6, 95 Gd., 7, 00 Br., per Mai-Juni 1889 5, 55 Gd., 5, 60 Br. 
818 pe Herbst 5, 80 Gd., 5, 85 Br., per Frühj 1889 6, 13 Gd., 

r. 

Pest, 22. Aug., Vormittag 11 Uhr. en markt.] Weizen 
loco steigend, per Herbst 7, 91 Gd., 7, 93 Br., per Frühjahr 1889 8, 61 Gd., 
8, 63 Br. Hafer per Herbst 5, 40 Gd., 5, 45 Br., per Frühjahr 1889 
5, 75 Gd., 5, 80 Br. Mais per Mai-Juni 1889 5, 29 Gd., 5, 31 Br. — 
Wetter: Schön. 

Paris. 22. Aug: Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
ruhig, per August 27, 50, per September 27, 50, per September-Decbr. 
27, 60, per Novbr.-Februar 27, 75. Mehl matt, per August 60, 25, 
par September 60, 75, per Septbr.-Decbr. 61, 10, November-Februar 

1,60. Rüböl ruhig, per August 65, 75, per Septbr. 66, 00, per Septbr.- 
December 66, 25, per Januar-April 66, 25. Spiritus fest, per August 
Bi Dr per September 42, 50, per Septbr.-December 41, 75, per Januar- 

pril 41, 75. ; 

London, 22. Aug., Nachm. [Getreidemarkt] (Schlussbericht) 
Fremde Zufuhren seit letztem Montag: Weizen 68500, Gerste 21 300, 
Hafer 74700 Qrts. — Getreide fest, englischer Weizen unverändert, 
fremder Weizen ½% bis 1 sh. höher gehalten, Käufer zögernd, Mehl 
½ sh. theurer, Hafer anziehend. — Wetter: Schön. | 

London, 22. August. An der Küste angeboten 1 Weizenladung. 

London, 22. Aug. Chili-Kupfer 82, do. pr. 3 Monat 78¼½. 

Leith, 22. Aug., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen und Mehl 
1 sh. thenrer, andere Artikel fest. 

Amsterdams, 22. Aug., Nachm. Bancazinn 581/,. 7 

Antwerpen, 22. Aug., Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Röffinirtes Type weiss, loco 4 bez. u. Br., 
per Angna 20% Br., per September 20% Br., pr. October-December —. 

eichend. 

1 © 22. August, Nachm. Petroleum fest, Standard 
white loco 7, Br., 7, 75 Gd., pr. Septbr,-December 7, 85 Br. — | 
Wetter: Regnerisch. 

Bremen, 22. Aug. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
white loco 7, 90 Br. 


re 0 | — | 
Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


— m — — ——ä6 EEEEEEEREEEIEEEIEEREREREEEETEEEE nn | 
August 22., 23. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr, 


Kartoffelmehl loco 19,90 M., August 19,90 M. 

Kartoffelstärke trockene loco 19,60 M., August 19,60 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 143 M. 
per 1000 Kilo, für Hater auf 119½ M. per 1000 Kilo. 


Börsen- und Haudels- Depeschen. 

Paris. 22. Aug., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss- Course. ] (Nach- 
trag.) Türkenloose 41. 40. 4% priv. türk. Obligationen 416. 25. 
Banque ottomane 518. 75. Banque de Paris 798, 75. Banque d’escompte 
502, 50. Credit foncier 1350, —. Credit mobilier 365. —. Panama-Kanal- 
Actien 261, 25. 5% Panama-Kanal-Obligationen 248, —. Rio Tinto 
533. 75. Suezkanal-Actien 2206, 25. echsel auf deutsche Plätze 
123% Wechsel auf London kurz 25, 36½. 30% Rente 83, 57½. 40% 
unific. Egypter 425, 31. 4% Spanier äussere Anleihe 73¼½. Meridional- 
Actien 780, —. Träge. 

London, 22. Aug. [Schluss- Course.] Nachtrag.) Aprocent. 
Spanier 729. 5% priv. Egypter 1028. 40% unif. Egypter 83/8. 
3% garant. Egypter 1021/,. Convertirte Mexikaner 3958. 60% consol, 
Mexikaner 92¼½. Ottomanbank 108. Suezactien 87. Canada Pacific 
58 ¼. Englische 25/% Consols 99. Silber —. Platzdiscont 2/0%. 
4¼ % egypt. Tributanlehen 86. De Beers Actien 2% Ruhig. 

London, 22. Aug., Nachmittag 5 Uhr 40 Minuten. Preussische 
Consols 105. Engl. 2 % Consols 99/873, Convert. Türken 14½. 
1873er Russen 97½. Italiener 95. 40% ungar. Goldrente 821: 4% 
unific. Egypter 837/4. Ottomanbank 10½. Silber 421/6. 60% consol. 
Mexican. Anleihe 92½. Suez-Actien —. Lombarden —. 

London, 22. Aug. In die Bank flossen heute 13000 Pfd. Sterl. 

London, 22. Aug. Aus der Bank flossen heute 100000 Pfd. Sterl. 
nach Lissabon. 

Frankfurt a. M., 22. Aug., Abends. [Effecten Socıetät.] 
Schluss.) Credit-Actien 255¾. Franzosen 2147/3. Lombarden 90½. 

alizier 174%8. Egypter 84. 50. 4% Ungar. Goldrente 83, 30. 1880er 
Russen 83, 20. Gotthardbahn 131, 80. Disconto-Commandit 218, 30. 
Mecklenburger —, —. 60% consol. Mexikaner 91, 40. 3% Portug. 
Anleihe —, —. 4½ % egypt. Tributanlehen —. Dresdener Bank 136, 70. 
Laurahütte 119, 80. Matt. ; 
Frankfurt a. M., 22. Aug., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 


Schluss - Course.) Londoner Wechsel 20, 47. Pariser Wechsel] Petroleum 6½ Pipe line Certificats 86½. Mehl 3, 40. Rother o 0 o 

bo 70. Wiener Wechsel 165, 52. Reichsanleihe 108, 30. Oesterr. ne 97. Weizen per Aug. 970% per Sept. 965%è8, per Decbr, Le den A Rt 22 

Silberrente 68, 60. Oest. Papicrrente 67, 80. 5% Papierrente 80, 90. 98½. Mais (old mixed) 53. Zucker (Fair refining muscovados) 55/16. Bunge rk 1 8 02 1 6 10 3 

4% Goldrente 92, 60. 1860er Loose 118, 40. 1864er Loose —, —.| Kaffee Rio 141. Schmalz (Marke Wilcox) 9, 01, do. Fairbanks 9, 10. an EN bt) 48 80 

Ungar. 4% Goldrente 83, 60. Ungar. Staatsloose —. —. Italiener] do. Rothe & Brothers 9, —. Kupfer Juni 16. 72. Getreidefracht 4½. Wind (0 0 8 N sw.1 SW. 1 NW. 3 l 
96, 90. 1880er Russen 83, 70. II. Orient-Anleihe 60. 20. III. Orient- Posen, 22. Aug. Spiritus loco ohne Fass (50er) 51, 40, do. do. Wett ( ER bewölkt bedekt trübe 

Anleihe 60, —. 4% Spanier 73, 40. Unific. Egypter 84, 90. Conv. 70er) 31, 60, do. do. mit erbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber —, Höhe der Niederschläge Salt Em früh (mm) 24.62. 
Türken 14, 60. 3% Portug. Staatsanleihe 65, 20. 5% Portugiesische] Geschäftslos. — Wetter: Schön. ae al MR lee N Var er +16,2 i 


Convertirungs-Anleihe 100, 70. 5% serb. Rente 82, —. Serb. Tabaks- 
rente 83, 20. 5¼% Chinesische Anleihe —, —. 60% conv. Mexikan. 
Anleihe 91, 60. Böhmische Westbahn 257. Central-Pacifie 119, — 
Franzosen 217¾. Galizier 174½. Gotthardbahn 132, 70. Hessische 
Ludwigsbahn 105, —. Lombarden 913,. Lübeck-Büchener 166. 70. 
Nordwestbahn 137½½. Unterelbische Prioritäts-Actien 97, 60. Credit- 


Courszettel der Berliner Börse vom 22. August 1888. 


Div. Div. Zins- Cours 

1886. 1887. Term] vom 21, | vom 22, 
Oberlausitzer Bank. 5%, | 5% | th [107,30 G 108,00 bzB 
Petersbg. Discontob.| 18 | 18 ih 162,50 B 160,50 bz 


Liverpool, 22. Aug. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport 3000 Ballen. 

Liverpool, 22. Aug., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baum wolle.) 
Umsatz 8000 B., davon für Speculation und Export 500 B. Ruhig. 
Middl. amerikanische Lieferung: August 5% Käuferpreis, October- 
November 53/,, do., December-Januar 5°/,, d. do. 


Gießmannsdorfer Preßhefen- Fabriklager, § 


täglich friſch. Th. Höhenberger, Neumarkt 35. 


Bold, Silber und Banknoten. 


vom 21. | vom 29. |Tärkische Tabaks-Actien]a T ea ba | Oberschlen, 
„ 3 


Zins- Cours 
12 


at Term Cours 
Term vom 21. | vom 28, Term] vom 21. | vom 22. 


Türk. Anl von 1865 in L. St. i 1½% 14, 70 ebs 14,60 bz d ; 
Sar a, (imom fee Goiarentg -cle e e | ae TEA ee 
ET IE 4 . San, ; Š = > 
Engl. Noten 1 L 8 ; a au e 10000 65 dto. Papierrente ........ 5 17% 75.60 bz dio. Pronss. re nn 5% 8 ó 1 ns 30 — 20 
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin). 1.00 166.00 dto. St-Eisenb.-Anl......|5 1103,50 dte f dto. Uyp-VoA. 259 6 % | ii 110875 G, 110660 bzG 
Russ. Noten 100 REE. —.— bs 200,10 bs Loose. Rechte-Oder-Ufer-Bahn 4 dto. Hypth.- Act.-B.| 5½ | 6 1 112,50 ba 112,25 bz@ 
Russ. Zollcoupons. . . .. . . . . . bs 1824,80490 gag. Prüm.-Anleihe von 1867/4 thils dto. dto. Serie 11.4 dto. Immob.-Act.-B.| 6 |7 h 1588.00 bs ese ee 
Deutsche Fonds, Baier. Prämien-Anleihe ... -ja | Ye Rheinische III. von 58 u. 604 1 1 A 88 8% | pth 13050 8 (10110 — 
5 re- Loose. 202 2 A hei: as 5 e | 
a —— Ts 7 — Brannschw ä Ausländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. Jenes ann Bin 7 i 1355 G 1340 abac | 
7... a a a a O er Loose a a er f ; —.— | 
575 -|E | Ya iloj080 @ [10830 G Cöln-Mindener Prüm A-8. u er Gohar T inan le J pomo b. Weimarische Bank.|0 % f | — m 
s x 0. . vsch. sauer St.-Präm.-Anl..... . i 
Pani —.— 3 4 usch. 107, ba 107,30 B POL 10 eee 5 14 $ 1 Ng | 8080 @ Industrie-&esellschaften. 
Mor il As: 3½ 4, (104.40 B 104.40 G Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb.8½ 1/ ½ 107. r Ma 5G (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
dto. Btaats-Anleihe .....|4 |, ½ 103.75 G 105,90 bs dto. dto. II. 3½ ½ 4 [106.80 G eee 4 11% 3330 bad schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
dto. Staats-Schuldsch. 3 ½ ½ ½ 101,5 @ 101,75 bz Hamburger 50 Thlr.-Loose. |3 Kaiser Ferdinand Nordpahnls fin nd paat pro 1886/87 und 1887/88.) 


Kurhessische 40 Thlr.-Loose| —| — Börsenzinsen 4 0%. Ausnahmen ragt = specion 


-Obligation..|4 sch. 105,10 bz 104,80 G 
14 0 a Gate ; i = = Berl. grosse Pferdeb.]11l/, 


Lübecker 50 Thir.-Loose... 


ol dal? | 040 5870 dto. Gold-Prioritäten.|5 |141 
Breslauer Stadt-Anleihe 4 | 24110110440 @ 104% G Mailänder 10 Lire-Loose. ..|—| — 2 27 Berl. Bockbrauerei .| 6 
Posensche neue Pfandbr... M Taa S Meining. Prämien-Pfandbrja | Ya C 1 % 2238 Berl. Charl. Bau... 1 11 80 
to. to. 1 02,00 . to. 7 Fl.-Loose....... -| — dto steuerfrei ½ u 74.40 b 145 B  j[Bismarckhütte...... z 
Schles. landsch. Pfdb. Lit. A. 6 1/1 ½ [102,80 b 102.30 bzB | Oesterr. (Credit) von 1858.. | — : sim Bochum. Gussstahl., | 7 174,00 bad 
dto adto. dto, la (aa ons @ 10280 B dto. se von 1800. 451 1% 118140 ban eee Bresl. Act.-Br. conv.| 0 47,50 G 
Posensche Rentenbriefe.::.j4 1 1f 10540 @ [105,40 @ dto. dto. von 18844 — 1. VW dto. Oelfabrik ....| 4 98,50 ba 
Schlesische dto. — 44410/10540 C 105.40 G Oldenburger 40 Thir.-Loose Aa ie Br oldja 1,1102,00 B dto. Strassenbahn. 5½ 137,00 B 
8 —— 1878 Bu 1 11 1825 520 10270 G a een Rss Uh Jé Oesterr. Nordwestbahn . 5 4 % | 88,25 ebe B . Zn. h es 620 
amburger Rente von 8 r ‘ Raab- Gratzer TA 101 
Sächsische Rente von — H vach.| ©5106 88% 0 Russ. Pramranl. von 1804 41 Mr Arte % 46 — Donnersmare 0 65,00 bz 
-Certifl dto. von 1866 71 ane Dortm. Bgb. Lit. A. 0 28,25 ba 
Deutsche Hypotheken-Certificate. dto — Südösterreich. (Lomb. ]). . 1 ½% 61,0 B > 
Bank III. rz. 110½ Ip Türkische 400 Fres.-Loose .|fr. |. — . 5 1 1 410 B dto, Un. St. Fr. % 8200 bg 
D. Grunder.-Bau = 1 ee U SEO E aA — — 422700 bz to. dto. (Go 16 1% 96.60 B Erdmannsd. Spinner o 88,50 ba 
ae. dt. J. 8 eff 1 %s Eisenbahn- Stamm- Prioritäten. n % %% 82125 baG F — 
k e . 2 . — ., „ Nordostbahn ....... egi 
he Uypothek. IV.- VI. vsch. N 1 ½% 103,50 8 A f b. 4¹ 55 
va“ Pi 11 aoro 55 . ͤ , ̃ĩ˙ Em (ir) mi a T 1 
dto. to, a 10 e Term vom 21. vo 8 to. II. 8- at... 1:7 1 Hoffmann Waggon: 131, 
Hamb. Hypathek.-Pfaudbr. 4 f Hr Breslau-Warschaun.. ih 140 | i | 69,60 bz@ 15985 bad Brest-Gralewo 111 = = Kramsta Schles. I. J 4½ 136,20 B 
ato. „ato. „ato, (1 11 117 06.00 G Dortm.-Enschede ...| 4½ | 4), 11 117,20 bz 117,80 oz Charkow-Aso' Ww. Ya % | 9, Lauchhammer conv.| 5 131,00 B 
H. Henckelssche rz: à 105. Il] 1 20 108.80 pa Marienb.-Mlawka...|5 |5 | % 1450 bG 112.0 bzG to. dto. 100 Latrl als 1o | 97,40 Laurahütte . . 1 124,70 be 
dto. (Wolfsberg) rz. 8 105415 14700 108, Ostpr. Südbahn — y ah 1120,80 bzG 120,10 G Iwangorod-Dombrowo «.... 4½ ½ 27 | 88,40 Nordd. Eiswerke 20. 58,25 bz@ 
Meininger Hypoth.-Pfaudb. 4 | 1/4 t; Saalbannn 3½% 5 1 110950 bzG 109,80 6 Kursk-Kiew gar. Yg 87,80 bad dto. Lloyd ...... 7 135,00 bad 
Nra. er Be - 11 1 Weimar- Gera s ½ | 90,25 526 | 90,00 526 AASTAD aw 151 —— u Operschl. Eish Bed. 0 102,00 B #3 
ETARE 1V. r. 110,5 Inländische Eisenbahn -Stamm-Acti ron ' schl. Eisen-Ind.| — 169,00 
dto. to. II. u. IV. 1. 110% f 4 sen otien. dto. Smolensk ts ½1 96,50 elner Cement. 2 120,25 bz 
-s 2 az 4 111 1 | 100 1e 1 > u. 55,80 da G * K Eusi ER Fr 1 la — — 5 Posener Sprit-A.-G..| 10 Ser | 
10 2 Dortmund-Enschede 1 87,25 bs arschau-Terespol ........ 10 enhütte ... .[0 115%0 bz | 
Pr. Bod.-Or.-Hyp.I. il. r. 110% | 4} Eutin-Lüb. Dit As] 17 % % | 8790 ua 3450 bG |Warsch-Wien IL: ; 1/7 1101,85 bz@ ee 6 1415.00 bzG 
to. dto N var Frankf.Güter-Eisnb.| 6. | 6, , 143.20 bz@ [113,20 bz dto. dto. III. dto. ijy 100,40 bz Schles. Dampf. = 131.00 bad 
dto. dto. V.1886 vach. Ludwgsh-Bxbeh....|9 |9 344022580 bzG [225,80 ba@ f dto. dto. IV 1 1% [100,30 bz dio. -Gakk Aa 67 
dto. dto. IV. Ser. rz., 115/%½ ½ 1 Lübeck-Büchen..... 7 777 1 [16 B 166,75 bz dto. dto. V. 1017 109,30 = dto.. Kohlehwark| O 
dto. dio. 2147 Mainz-Ludwigshaf. -| 3½ | 4½ | !ı 105,00 bad 105,20 da dto. dto. VI 1017 [102,60 dto. Portl-Cem. .| 7 
Pr.Centralb.-Cr.-Pfäb.rz.1105 ] 1/1 Marienb.-Mlawka...| ½ |1 ah | 71,50 bz 71,10 ba Whiadikawkas . es.. ala 1j | 79,40 = dto, Zinkh.-A.-@.| 6½ 130,90 bz@ 
dio. dto. rZ. 110/41, 1 1 Meckl. Friedr.-Fr. . s 5,0 !4 [155,70 ba 155,75 ba Trans kaukasische . 10 65,15 ba dto. 4½% 8t.-Pr-.| 61a 141,06 bzG 
dto. dto. nn Ndschl-Mrk.St-Act|& 4, . ½ 100 @ 103,0 @ Russische Südwestbahn . 4 | Yı h 83,40 ne Bee 
dio. dto. 3½ 1j; ½ 100,0 bz, Niederwald-Bahn . 2½ 2½ | 3h | 78,10 bas | 72,75 ebzG Süditalien. (Meéridionaux). 10 iho 63,60 S Tarnowitzer St. Pr. 0 
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